
dinodino



Es war einmal ein
Dinosaurier namens
Dino, der in einem
wunderschönen Land
lebte, das Europa hieß.
Dino war kein
gewöhnlicher
Dinosaurier, denn er
liebte es, an den Es war
einmal ein Dinosaurier
namens Dino, der in
einem wunderschönen
Land lebte, das Europa
hieß. 



Dino war kein
gewöhnlicher
Dinosaurier, denn er
liebte es, an den
Stränden zu spazieren
und das kühle Wasser
des Atlantischen
Ozeans zu trinken. Der
Atlantik war so groß,
dass er sich manchmal
vorstellte, er könnte
wie ein Riese über das
Meer laufen!



Eines Tages, als Dino
am Strand
entlangtrottete und
sein Wasser schlürfte,
schaute er weit in die
Ferne und sah eine
riesige Landmasse.
Das war der Kontinent
Afrika. 





Dino hatte schon oft
Geschichten gehört,
dass Afrika das Herz
der Erde war. Die
anderen Tiere
erzählten ihm, dass
tief im Inneren Afrikas
ein magischer Ort
existierte, wo das Herz
der Erde schlug und
alles Leben seinen
Anfang nahm.



Dino war so neugierig,
dass er beschloss,
dorthin zu reisen. Er
wollte das Herz der
Erde sehen und
verstehen, warum es
so besonders war. Also
machte er sich auf den
Weg. Er lief über
Berge, durch Täler und
sogar durch dichte
Wälder.



Als er endlich in Afrika
ankam, bemerkte
Dino sofort, wie warm
und freundlich es dort
war. Die Tiere in
Afrika begrüßten ihn
mit offenen Armen.
Ein weiser Elefant
namens Efi erklärte
Dino, dass das Herz
der Erde nicht nur ein
Ort sei, sondern ein
Gefühl. 



"Das Herz der Erde ist
der Ort, an dem sich
alle Lebewesen
miteinander
verbunden fühlen",
sagte Efi. "Es ist die
Liebe, die die Tiere,
die Pflanzen und
sogar die Ozeane
miteinander teilen."



Dino verstand nun,
dass das Herz der Erde
nicht etwas war, das er
sehen oder berühren
konnte, sondern
etwas, das er tief in
sich fühlte. Es war die
Verbindung zu allem
um ihn herum – zu den
Tieren, den Bäumen,
den Meeren und den
Sternen. Zufrieden und
glücklich machte sich
Dino auf den Rückweg
nach Europa.



Von diesem Tag an sah
Dino das Wasser des
Atlantiks mit anderen
Augen. Jedes Mal,
wenn er daraus trank,
erinnerte er sich an
das Herz der Erde und
die besondere
Verbindung, die er zu
allem Leben hatte.



Und so lebte er
glücklich weiter, mit
dem Wissen, dass er
immer ein Teil von
etwas Größerem war –
ein Teil des
Herzschlags der Erde.


